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(54) Verfahren zum Betreiben einer Bogendruckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Betrei-
ben einer Bogendruckmaschine, die mehrere Druckwer-
ke mit jeweils einem Gegendruckzylinder, einem auf dem
Gegendruckzylinder abrollenden Übertragungszylinder,
einem auf dem Übertragungszylinder abrollenden Form-
zylinder, einem Farbwerk und vorzugsweise einem
Feuchtwerk umfasst, wobei zwischen den Gegendruck-
zylindern benachbarter Druckwerke jeweils mindestens
ein Bogenführungszylinder positioniert ist, um zu bedruk-
kende Druckbogen durch die Druckwerke zu transpor-
tieren, und wobei im Fortdruckbetrieb zumindest der Ge-
gendruckzylinder und der Übertragungszylinder jedes
Druckwerks von mindestens einem Hauptantrieb der Bo-
gendruckmaschine und der Formzylinderjedes Druck-
werks über einen demselben zugeordneten Direktantrieb
eigenmotorisch und synchron zum Übertragungszylin-
der des jeweiligen Druckwerks angetrieben wird. Erfin-

dungsgemäß werden zur Ermittlung eines Geometrie-
fehlers der Druckwerke der Bogendruckmaschine die
Übertragungszylinder und die Formzylinder der Druck-
werke derart in eine Druckanstellung überführt, dass die-
selben ausschließlich über einen Schmitzringkontakt
derselben aufeinander abrollen, wobei Reglerparameter
von Antriebsreglern der Direktantriebe derart eingestellt
werden, dass über die Direktantriebe ein konstantes bzw.
quasikonstantes Antriebsmoment in die Formzylinder
eingetrieben wird, wobei Sollwerte und Istwerte der An-
triebsregler der Direktantriebe und/oder Regelabwei-
chungen zwischen den Sollwerten und den Istwerten der
Antriebsregler der Direktantriebe erfasst werden, und
wobei die Regelabweichungen dem Geometriefehler der
Druckwerke der Bogendruckmaschine entsprechen.
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